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Badminton  
Durchwachsene Vorrunden aller Mannschaften  

Erstes Jahr mit Pokalwettbewerb  

Weihnachtsfeier der Abteilung  
 

Erste Mannschaft 

Keine Punkte aufgrund nicht genutzter Chancen für ersatzgeschwächte Erste 

Zum zweiten Punktspielwochenende der Saison stand für die 1. Mannschaft der SpVgg Jahn Forchheim das 
erste Heimspiel an. Auf dem Tagesplan stand das Spiel gegen die starke Mannschaft aus Kronach, die auch 
letzte Saison zu den stärksten Gegnern in der Punktspielrunde zählte. Mit Jens Teichelmann fehlte auf Jahn-
seite leider ein Stammspieler bei den Herren, der durch Matthias Helmreich vertreten wurde. 

Das in dieser Saison als zweites Herrendoppel agierende Duo aus Eichstaedt und Sohns trat aufgrund des 
Fehlens von Teichelmann diesmal als erstes Herrendoppel an und kassierte gleich die erste Niederlage. Die 
hohe Fehlerquote machte es den Gegnern leicht das Spiel glatt in zwei Sätzen zu gewinnen. Das zweite Doppel 
mit Rossa und Helmreich spielte gut mit und stand im zweiten Satz kurz vor dem Satzgewinn. Zu guter Letzt 
fehlte ein Quäntchen Glück und so ging auch der zweite Satz an den Gegner aus Kronach. Das Damendoppel 
in der Aufstellung Rossa und Radina zeigte ein spannendes und kämpferisches Spiel. Nach verlorenem erstem 
Satz holten sich beide den Zweiten und verpassten im finalen Satz nur denkbar knapp den Sieg. Somit stand 
es aus Forchheimer Sicht 0 zu 3 nach den Doppeln. 

Im ersten Einzel spielte Matthias Rossa gegen den jungen Fischer aus Kronach. Aber irgendwie lief sein Spiel 
heute nicht so rund wie gewohnt und er hatte mit vielen leichten Fehlern zu kämpfen. Nach verlorenem erstem 
Satz kämpfte er sich zurück ins Spiel und gewann den Zweiten. Im dritten Durchgang schlichen sich allerdings 
anfangs wieder leichte Fehler ein und so musste er sich schließlich geschlagen geben. Im zweiten Herreneinzel 
startete Sohns zunächst auch ungewohnt schwach ins Spiel. Im zweiten Satz fand er wieder zu seiner 
gewohnten Stärke und sicherte sich diesen, um im weiteren Verlauf auch den dritten Satz zu gewinnen. Im 
Dameneinzel bot Radina eine kämpferische Leistung und konnte sich in einem spannenden Spiel in zwei 
knappen Sätzen durchsetzen, wodurch sie auf 2:4 verkürzte. Helmreich im dritten Einzel ging mutig in sein BOL-
Debüt für den Jahn, hatte aber letztlich gegen den sehr erfahrenen Gegner aus Kronach keine Chance.  

Das abschließende Mixed mit Rossa und Eichstaedt zeigte noch mal ein Aufbäumen, geriet aber im dritten Satz 
aus dem Tritt und unterlag am Ende mit 21 zu 14, so dass am Ende eine 2:6 Niederlage für die Erste zu Buche 
stand. 

Tagesfazit: Ersatzgeschwächt war die Aufgabe gegen starke Kronacher naturgemäß nicht einfacher, zumal sich 
wie ein roter Faden zu viele einfache Fehler durch das Forchheimer Spiel zogen. Aus 5 Dreisatzspielen konnte 
letztendlich nur eines gewonnen werden, so dass die Jahnler eine Niederlage hinnehmen mussten und die 
Chance auf einen möglichen Punktgewinn nicht nutzen konnten. (von Jens Teichelmann) 

Forchheimer Erste wieder auf Erfolgskurs 

Nach der Niederlage gegen Kronach am zweiten Spieltag wollte die erste Mannschaft der SpVgg Jahn 
Forchheim gegen den BV Bamberg 2 wieder punkten. Die Stammbesetzung auf Forchheimer Seite und eine 
gegnerische Aufstellung, die den einen oder anderen Ersatzathleten bereithielt, sollten hierfür eine gute Basis 
dar-stellen.  

Routiniert starteten Matthias Rossa und Jens Teichelmann sowie Jörg Sohns und Andreas Eichstaedt in die 
Doppel. Hierbei ließen die Herren nichts anbrennen und gewannen jeweils klar in zwei Sätzen. Martina Radina 
und Nina Rossa versuchten mit ihren Mannschaftskollegen gleich zu ziehen und gewannen ihr Damen-doppel 
ebenfalls deutlich in zwei Sätzen.  

Kurz darauf fiel der Startschuss für die Herreneinzel. Jörg Sohns machte einen guten Anfang und knüpfte 
nahtlos an seine erfolgreiche Doppelleistung an. Hierauf gingen das erste und dritte Einzel auf ihre Felder. Hier 

 Von Matthias Rossa  
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lieferte sich Matthias Rossa mit seinem Gegner ein spannendes Dreisatzspiel. Nach einem in der Verlängerung 
verlorenen ersten Satz fand die aktuelle Forchheimer Eins besser ins Spiel und konnte den zweiten Durchgang 
für sich entscheiden. Im Entscheidungssatz lag er zunächst beim Seitenwechsel hinten, biss sich aber wiederum 
durch und fuhr am Ende einen weiteren hochverdienten Punkt für das Konto seiner Mannschaft ein.  

Damit lag der Sieg zwar bereits auf Seiten der Forchheimer, aber die übrigen Mannschaftsspieler wollten 
natürlich auch noch einmal punkten. So setzte sich Martina Radina im Dameneinzel ebenfalls in zwei Sätzen 
durch und blieb hierdurch ihrer tollen Bilanz in dieser Disziplin treu. Lediglich Andreas Eichstaedt musste sein 
Spiel in zwei Sätzen abgeben. Zum Abschluss erspielte Jens Teichelmann zusammen mit Nina Rossa den 
Endstand von 7:1 aus Sicht des Jahn. 

Alles in allem war auch an diesem Spieltag wieder sportlicher Einsatz und Siegeswille gefragt. Dieser über-
zeugende Sieg bringt die erste Mannschaft wieder auf den zweiten Tabellenplatz zurück und lässt Kronach als 
Erstplatzierten nur ein kleines Polster von zwei Punkten. (von Nina Rossa) 

Perfekter Hinrundenabschluss für die Erste 

Am letzten Spieltag der Hinrunde empfing die erste Garde der SpVgg Jahn Forchheim in Stammformation den 
BC Staffelstein sowie den TV Rehau. 

Der BC Staffelstein als erster Gegner reiste geschwächt mit einer Dame weniger an, wodurch das Damen-
doppel kampflos den Gastgebern überlassen werden musste. Die Herren präsentierten sich stark, und so ge-
wann die SpVgg das erste Herrendoppel (M. Rossa / Teichelmann) klar mit 21:6 / 21:13. Und auch das zweite 
Doppel in der Besetzung Sohns / Eichstaedt lies beim 21:8 / 21:16 nichts anbrennen. Mit einer 3:0 
Gesamtführung im Rücken startete man in die Einzelbegegnungen. 

Matthias Rossa gewann souverän 21:10 / 21:14. Im Anschluss behielt Jörg Sohns mit seinem eindrucksvollen 
21:12 / 21:12 über den Staffelsteiner Nossek die Oberhand und sicherte damit bereits den entscheiden-den 
fünften Punkt zum Forchheimer Gesamtsieg. Nach einem hartumkämpften ersten Satz im Dameneinzel (25:27) 
verlor Martina Radina nach sehr hoher Fehlerquote auch den zweiten Satz mit 18:21 und musste den Gegnern 
verdientermaßen den ersten Punkt überlassen. Andreas Eichstaedt hingegen gewann sein Einzel ungefährdet 
mit 21:14 / 21:18.  

v.l.n.r.: Martina Radina, Matthias Rossa, Jens Teichelmann,  

Nina Rossa, Jörg Sohns, Andreas Eichstäedt 
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In der abschließenden Mixedbegegnung lieferten sich Nina Rossa / Jens Teichelmann einen spannenden 
Kampf. Nach einem kurzen Einbruch im zweiten Satz setzte sich das Duo mit 23:21 / 11:21 / 21:18 letztendlich 
durch, so dass es am Ende 7:1 für Forchheim hieß. 

Als zweiten Gast des Tages empfing man den TV Rehau um den jungen Topspieler Patrick Leonhard. Im ersten 
Herrendoppel trafen Rossa / Teichelmann gleich auf den talentierten Youngster, dessen Vater als Doppelpartner 
agierte. Die Forchheimer Routiniers spielten beim 21:13 / 21:14 ihre ganze Erfahrung aus. 

Auch das zweite Herrendoppel Sohns / Eichstaedt (21:11 / 21:13) sowie das Damendoppel Rossa / Radina 
(21:13 / 21:4) dominierten ihre Gegner klar.  

Die schwerste Aufgabe des Tages erwartete Rossa im ersten Herreneinzel gegen den Leonhard Junior. Nach 
einem laufintensiven und unterhaltsamen Spiel musste er sich am Ende seinem Gegner 13:21 / 15:21 
geschlagen geben. Sohns gewann seine Einzelbegegnung überlegen 21:11 / 21:14 und auch Eichstaedt lies 
beim 21:11 / 21:7 seinem Gegner keine Chance. Radina konnte ihren Punktverlust aus der ersten Begegnung 
wiedergutmachen und fegte die Gegnerin mit 21:8 / 21:9 vom Feld.  

Bereits das zweite Dreisatzmatch des Tages bestritt die Forchheimer Mixedpaarung Rossa / Teichelmann. Nach 
einem 21:13 im ersten Satz verlor das Duo im zweiten Durchgang kurz den Faden und gab diesen mit 19:21 ab. 
Nach taktischer Rücksprache holten sie sich jedoch den dritten Satz deutlich mit 21:9 und setzten das                            
i-Tüpfelchen auf den Forchheimer 7:1 Sieg. (von Martina Radina) 

 

Nach einer Hinrunde mit Höhen und Tiefen können alle Spieler und Spielerinnen der ersten Mannschaft mit dem 
Herbstmeistertitel, der zwischenzeitig kaum mehr möglich schien, sehr zufrieden sein. Die Mannschaften, 
insbesondere im oberen Drittel der Tabelle sind auch dieses Jahr wieder unglaublich ausgeglichen, so dass es 
hier um Siegeswillen und Ehrgeiz geht, wenn wir in der Rückrunde den ersten Platz halten und unsere 
Vorjahresmeisterschaft verteidigen wollen. 

Zweite Mannschaft 

Erfolgreicher zweiter Spieltag für die Zweite 

Am zweiten Spieltag der neuen Saison empfing die Jahn-Zweite zu Hause zuerst den TV Rehau, anschließend 
den BV Bamberg 2. Man konnte auch dieses Mal in der Stammbesetzung antreten, bestehend aus den Herren 
Florian Lindner, Stephan Böhm, Jan Schwarzmann und Gert Pfeufer, unterstützt von den Stammdamen Karin 
Adelmann und Isabel Häfner. 

Gleich für die erste Begegnung gegen den TV Rehau hatte die Zweite sich große Ziele gesetzt. Da der TV 
Rehau nur mit drei Herren antreten konnte, lag die Jahn-Zweite schon vor Beginn der Begegnung mit 1:0 in 
Front. Das erste Herrendoppel mit Lindner / Böhm gewann sein Spiel glatt in zwei Sätzen, während das zweite 
Herrendoppel kampflos an den Jahn ging. Im Damendoppel benötigten Adelmann / Häfner drei Sätze, konnten 
sich aber ebenso gegen ihre Gegnerinnen durchsetzen.  

In den nun folgenden Einzeln tat sich Lindner (HE1) gegen einen stark spielenden Gegner schwer und unter-
lag in zwei Sätzen, Schwarzmann (HE2) und Pfeufer (HE3) gewannen ihre Einzel in jeweils zwei Sätzen. 
Adelmann im Dameneinzel spielte ebenfalls stark und verlor schließlich nach drei hart umkämpften Sätzen ganz 
knapp gegen ihre Gegnerin. 

Böhm / Häfner im Mixed benötigten ebenfalls drei Sätze, konnten sich dann aber durchsetzen und somit den 
Schlusspunkt für die Jahn-Zweite setzen. So stand nach der Begegnung ein 6:2-Sieg für die Zweite Mannschaft 
zu Buche. 

In der zweiten Begegnung traf die Jahn-Zweite nun auf den BV Bamberg. Das erste Herrendoppel mit Lindner / 
Böhm musste sich nach drei Sätzen knapp geschlagen geben, hingegen setzten sich sowohl das zweite 
Herrendoppel mit Schwarzmann / Pfeufer, als auch das Damendoppel bestehend aus Adelmann / Häfner in 
klaren zwei Sätzen durch. 

Lindner (HE1) verlor sein Einzel deutlich, und auch Böhm (HE2) unterlag seinem Gegner nach drei Sätzen, 
wohingegen Schwarzmann (HE3) nach starkem Spiel seinen Gegner in drei Sätzen besiegen konnte. Adel-
mann im Dameneinzel verlor ebenfalls in zwei Sätzen gegen ihre Kontrahentin. 

Zum Abschluss trat das Mixed mit Pfeufer / Häfner an und konnte in zwei Sätzen den Schlusspunkt für die Jahn- 

Zweite erzielen. Damit endete die Begegnung mit einem 4:4-Unentschieden. (von Isabel Häfner) 
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Zweite mit wichtigen Punkten im Abstiegskampf 

Am dritten und somit letzten Doppelspieltag der Hinrunde traf die Jahn-Zweite zu Gast in Kronach auf die TS 
Kronach 1 und den BC Staffelstein. Bei den Herren konnte man wieder einmal in Stammbesetzung bestehend 
aus Florian Lindner, Stephan Böhm, Jan Schwarzmann und Gert Pfeufer antreten, wogegen an diesem Spieltag 
mit Isabel Häfner nur eine Dame zur Verfügung stand, da sich Karin Adelmann kurzfristig verletzte. Gute 
Besserung an dieser Stelle. 

Durch den Ausfall von Adelmann lag die TS Kronach 1 schon vor Beginn der Begegnung mit einem Punkt in 
Front. Die beiden Herrendoppel mit Lindner / Böhm (HD 1) und Schwarzmann / Pfeufer (HD 2) unterlagen ihren 
Gegnern in jeweils zwei Sätzen. Das Mixed mit Böhm / Häfner ging ähnlich deutlich verloren wie zuvor die 
Doppel. 

In den nun folgenden Einzeln erspielte Lindner (HE 1) sich einen dritten Satz, unterlag dann jedoch. Auch 
Schwarzmann (HE 2) ging über drei Sätze, verlor letztlich aber knapp in der Verlängerung des dritten Satzes. 
Und auch Pfeufer (HE 3) unterlag seinem Gegner in zwei klaren Sätzen. Häfner im Dameneinzel spielte 
überraschend stark und errang somit mit einem knappen Sieg im dritten Satz den Ehrenpunkt für die Jahn-
Zweite, die mit einem 1:7 aus der Begegnung ging. 

In der zweiten Begegnung ging es für die Jahn-Zweite nun gegen den BC Staffelstein. Auch hier lag der Gegner 
bereits zu Beginn der Begegnung mit einem Punkt in Front. Im ersten Herrendoppel zeigten sich Lindner / Böhm 
stark und erspielten in drei Sätzen den ersten Punkt für die Jahn-Zweite. Auch Schwarz-mann / Pfeufer im 
zweiten Herrendoppel setzten sich in einem umkämpften dritten Satz in der Verlängerung durch.  

In den Einzeln musste Lindner (HE 1) ebenfalls über drei Sätze gehen, behielt am Ende aber die Oberhand über 
seinen Gegner. Auch Böhm (HE 2) und Schwarzmann (HE 3) spielten stark auf und sicherten zwei weitere 
Punkte für die Zweite. Häfner im Dameneinzel verlor jedoch nach einem knappen ersten Satz auch den zweiten 
gegen ihre Kontrahentin. 

Und auch das abschließende Mixed mit Pfeufer / Häfner unterlag klar in zwei Sätzen. Zum Ende der Begegnung 
stand für die Jahn-Zweite somit ein im Abstiegskampf enorm wichtiger 5:3-Sieg zu Buche und man konnte 
zufrieden mit der Ausbeute den Heimweg antreten. (von Isabel Häfner) 

 

Die Zweite Mannschaft sah sich vor der Saison, wie für die meisten Aufsteiger üblich, mit dem Kampf gegen 
den Abstieg konfrontiert. Im Laufe der Vorrunde stellten sie sich verbissen und spielstark dieser Aufgabe und 
zeigten in den wichtigen Spielen eindrucksvoll, dass kein Spiel geschenkt wurde. Der Vorsprung auf den 
Abstiegsplatz beträgt zum Abschluss der Vorrunde 5 Punkte, so dass der Kampf in der Rückrunde zu-nächst 
weiter geht. Spielt die ĂZweiteñ allerdings die R¿ckrunde ªhnlich konzentriert und couragiert wie die Vorrunde, 
sollte hier nichts anbrennen. 

Dritte Mannschaft 

Keine Punkte f¿r die ĂDritteñ 

Der zweite Spieltag der dritten Mannschaft der SpVgg Jahn Forchheim wurde in Rödental ausgetragen und 
stellte nach der Spielabsage an Spieltag 1 den Saisoneinstieg für das Team dar. Dort traf die Dritte auf die mit 
an der Tabellenspitze stehende SG Rödental und den 1.BC Bayreuth. Durch eine kurzfristige Absage um einen 
Herren dezimiert stellten sich Alexander Gewald, Kilian Hanel, Holger Wend, Caroline Gewald und Corinna 
Knepper ihren Gegnern. 

In den Eingangsdoppeln konnten sowohl Wend/Gewald als auch Knepper/Gewald einige Ballwechsel für sich 
entscheiden, hatten aber nie die Kontrolle über das Spiel und verloren dann doch deutlich ihre Partien. Im ersten 
Herreneinzel lieferten sich Wend und Mannsbart ein Duell auf Augenhöhe, bei dem Wend am En-de das Glück 
auf seiner Seite hatte und einen Punkt für die Dritte beisteuern konnte. Hanel und Gewald lieferten sich ebenfalls 
enge Partien mit ihren Gegnern, blieben aber ohne Punktgewinn. Auch Knepper im Dameneinzel zeigte eine 
gute Leistung, musste sich ihrer Kontrahentin aber ebenfalls geschlagen geben. Im abschließenden Mixed 
zogen Gewald/Hanel gegen starke Gegner den Kürzeren und so stand am Ende eine deutliche 1:7 Niederlage 
zu Buche. 
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Im anschließenden zweiten Spiel gegen den 1. BC Bayreuth verloren die Forchheimer trotz einzelner Erfolge 
2:6. Im ersten und einzigen HD konnten Wend/Hanel nach einem knapp verlorenen ersten Satz das Spiel drehen 
und gewannen die nächsten beiden Sätze deutlich. Trotz eines knappen Ausgangs des ersten Satzes ging das 
DD von Knepper/Gewald verloren. Die Herreneinzel mussten alle mehr oder weniger deutlich ab-gegeben 
werden. So verlor Wend gegen einen sehr stark spielenden Gegner (HE 1), Hanel unterlag in einem harten 
Dreisatzspiel (HE2) und Gewald musste sich knapp seinem Kontrahenten beugen (HE3).  

Den zweiten Punkt für die Jahn-Dritte holte schließlich Corinna Knepper in drei umkämpften Sätzen im 
Dameneinzel, während sich das Mixed Gewald/Gewald seinen stärkeren Gegnern geschlagen geben musste. 
(von Holger Wend und Kilian Hanel) 

 

Die dritte Mannschaft findet sich am Tabellenende der Bezirksliga mit 0 Punkten wieder. Beim Abschluss dieses 
Berichts fehlte in der Bezirksliga noch der letzte Spieltag, so dass die Vorrunde noch nicht beendet war. Für die 
Spieler und Spielerinnen gilt es weiter Erfahrungen zu sammeln und vor allem den Spaß nicht zu verlieren. 

Pokalrunde 

Erstmals wurde diese Saison neben dem Ligabetrieb eine Pokalrunde ausgespielt, die bei den meisten Vereinen 
und Verantwortlichen auf große Zustimmung stieß. Mit kleineren Mannschaften (3 Herren und 1 Dame) und 
entsprechend weniger Spielen bietet diese zusätzliche Spielrunde auch anderen Mannschaften, die zu wenig 
SpielerInnen haben und/oder weniger Spieltage haben möchten, wieder die Möglichkeit in einen reduzierten 
Spielbetrieb einzusteigen.  

 

Der Jahn stellt hier drei Mannschaften, die aus allen Ligamannschaften gemischt sind, mit dem Ziel weiter 
Spielpraxis zu sammeln und die relativ wenigen Spieltage der Liga etwas auszugleichen. 

 

Alle Infos zum Bezirkspokal gibt er unter www.badminton-oberfranken.de unter Turniere. 

Weihnachtsfeier 

Selbstverständlich gab es auch dieses Jahr wieder eine Weihnachtsfeier der Abteilung, zu der die Mitglieder 
zahlreich erschienen sind, um bei gutem Essen und gemütlicher Gesellschaft das Jahr Revue passieren zu 
lassen. Abteilungsleiter und Vorstandsmitglied Gert Pfeufer übernahm im offiziellen Teil des Abends das Wort 
und ging verstärkt auf den großen Zusammenhalt der Mannschaften und Mitglieder der Abteilung und das sehr 
hoch einzuschätzende Engagement mehrerer Mitglieder vor allem im Jugendbereich, beim Berichte schreiben, 
bei der Pressearbeit und beim Schlägerbespannservice. Beinahe ausnahmslos bringt sich hier jedes Mitglied 
der Abteilung ein, so dass ich hier auf Namensnennungen verzichte und noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle aussprechen möchte. Natürlich ging es auch um das sportliche abschneiden der Mannschaften, wobei 
sich ĂErsteñ und ĂZweiteñ nicht beschweren d¿rfen. F¿r die ĂDritteñ bleibt Luft nach oben.  

Nat¿rlich bekamen nicht nur die ĂHelferñ eine kleine Aufmerksamkeit des Abteilungsleiters, sondern auch Gert 
bekam von den Abteilungsmitgliedern ein Dankeschön für seine Mühen und seinen zeitlichen Aufwand in Form 
von einer Geschenkebox, mit zahlreichen Utensilien, die ihm zum einen seine Arbeit erleichtern und zum andere 
die nötige Erholung bieten sollten. 

Der offizielle Teil wurde mit dem beliebten Schrottwichteln abgeschlossen, bei dem einige am Ende weniger 
Schrott und andere deutlich mehr Schrott in den Händen hielten als am Anfang. 

Es war ein sehr gelungener Abend, bei dem alle viel Spaß hatten. Wir freuen uns nun auf die kommende 
Weihnachtszeit, um etwas die Seele baumeln zu lassen und dann im nächsten Jahr wieder sportlich angreifen 
zu können. 

http://www.badminton-oberfranken.de/
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Die Badminton Abteilung wünscht allen fröhliche Weihnachten 

Gemütliche Runde 

Schrottwichtelgeschenke für jedermann 
Nina überreicht Gert seine Box 




















































